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80 Jahre Mitglied im Turnverein Wetzlar ist 
Hildegard Winter. Die Jubilarin wurde beim Adventsnachmittag von 
Christine Wiegand (stellvertretende Vorsitzende) und Ulrich Schmidt
(1. Vorsitzender) geehrt. (Foto: Andrea Schmidt) 



2 Editorial

Liebe Leserinnen und 
Leser von TV aktuell,

seit langem ein Vorwort, 
indem es über die Immobi-
lien des TV Wetzlar nichts 
Neues zu berichten gibt. 
Vielleicht wird das Jahr 
2014 ein Jahr des Bauens. 
Manchmal muss man Ge-
duld haben.

Der Vorstand hat mit Freu-
de zur Kenntnis genom-
men, dass es Mitglieder 
gibt, die das Kursangebot, 
das Indoor-Cycling-Ange-
bot und den Kraftraum 
sehr intensiv nutzen. 
Damit für diese Mitglieder 
die Kosten nicht ins Uner-
messliche steigen, haben 
wir beschlossen, Mo-
natskarten einzuführen. 
Näheres finden Sie in 
diesem Heft auf Seite 31. 
Nutzen Sie die Möglich-
keit.

Der alljährliche Advents-
nachmittag fand dieses 
Jahr wieder in Steindorf 
statt. In einem sehr ange-
nehmen und gemütlichen 
Ambiente haben wir einen 
kurzweiligen Nachmittag 
zusammen verbracht. Für 
viele war es eine Gele-

genheit, alte Sportkame-
raden wiederzusehen und 
sich über früher und heute 
auszutauschen. Ich habe 
immer wieder das Gefühl, 
das Wiedersehen und das 
gesellige Beisammensein 
steht bei einem Großteil 
der Besucher im Vorder-
grund. Es freut uns, dafür 
eine Plattform bieten zu 
können. 

Ich könnte mir vorstellen, 
der eine oder andere würde 
sich wünschen, solche 
Zusammenkünfte fänden 
öfters statt. Es gibt 
Sportvereine, in denen sich 
so Gruppen zusammenge-
funden haben, die je nach 
Interesse in regelmäßigen 
Treffen zusammen 
kommen, um Vorträge zu 
hören, zu basteln, zu spie-
len oder nur beisammen-
zusitzen. Ich würde mich 
freuen, wenn es dem TV 
Wetzlar gelingen würde, 
eine solche Gruppe aufzu-
bauen.

Deshalb die Aufforderung, 
sich in der Geschäftsstelle 
oder direkt bei mir zu mel-
den, wenn dafür Interesse 
besteht. Wir sind gerne 
bereit, eine dahingehende 
Initiative zu unterstützen. 

In Hinblick auf den 
diesjährigen Adventsnach-
mittag möchte ich mich 
auch auf diesem Wege für 

die Vorbereitung bedan-
ken. Wir machen uns im 
Vorstand selbstverständ-
lich immer Gedanken, wie 
der Nachmittag gestaltet 
werden könnte. Die Ent-
scheidung für das Begleit-
programm ist dabei aber 
auch immer ein wenig 
Glücksache. In diesem Jahr 
scheint die Auswahl für 
Darsteller und Mitwirken-
de besonders gut gelun-
gen zu sein, wie mir meh-
rere Teilnehmer nach der 
Veranstaltung bestätigten. 
Dafür: Danke!

Im Herbst haben Detlev 
Lange und ich eine 
Veranstaltung des Hes-
sischen Landessportbun-
des besucht, zu der hessi-
sche Großvereine geladen 
waren. Vornehmlich geht 
es darum, Erfahrungen 
auszutauschen und Ideen 
zu sammeln. Dieses Jahr 
ging es unter anderem um 
das Thema Kinderschutz 
im Sport. Hier zeigte sich, 
dass der TV Wetzlar in Hes-
sen ganz vorne dabei ist. 
Es gibt wenige Vereine, die 
sich so intensiv um das 
Thema gekümmert haben 
wie wir. Aber auch für uns 
gibt es noch einiges zu tun, 
um innerhalb des Vereins 
verbindliche Regeln aus-
zustellen, wie der Übungs-
betrieb ablaufen muss, um 
die Kinder vor Übergriffen 

zu schützen. Aber auch 
die Übungsleiter müssen 
geschützt werden, indem 
man ihnen zum Beispiel 
Verhaltensregeln an die 
Hand gibt, die ihnen Si-
cherheit im Umgang mit 
den Kindern geben. Hier 
werden wir hoffentlich im 
nächsten Jahr einen 
Schritt weiter kommen.

Ansonsten ist es beruhi-
gend, dass andere Vereine 
dieselben Sorgen haben 
wir der TV Wetzlar: Un-
befriedigende Zusammen
arbeit mit Schulen, fehlen-
de Übungsleiter, fehlende 
Hallenzeiten, immer mehr 
Bürokratie . . .

Zum Schluss möchte ich 
Sie noch auf die Fortbil-
dungsveranstaltung zum 
Thema „Fotografieren“ hin-
weisen, die in diesem Heft  
gesondert angekündigt 
wird. Über eine rege Be-
teiligung würde ich mich 
freuen.

Ich wünsche Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und 
glückliches Jahr 2014.

Ihr 
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Über Bezirks- und Hessenmeisterschaften zu „Deutschen“

Schneller als der Olympiateilnehmer -
TVW-Schwimmer weiterhin auf Kurs!

Von Uwe Hermann
Nach einem sehr erfolgreichen ers-
ten Halbjahr 2013 machten die 
Schwimmer/innen des TV Wetzlar  
auch nach den Sommerferien da 
weiter, wo Sie vor den Ferien 
aufgehört hatten - mit Erfolgen im 
und um das Wasser!
In den Sommerferien haben sich 
viele, gerade ältere Sportler, ihrer 
Berufsausbildung und Studium ge-
widmet. So trainiert z.B. Roswitha 
Goy nun beim befreundeten ASV 
Wien in Österreich, Sarah Becker 
hat es nach Freiburg verschlagen 
und zieht im dortigen Westbad ihre 
Bahnen. Im „heimischen“ Westbad 
in Gießen und dem Europabad in 
Wetzlar haben sich unsere Sportler 
auf die Wettkämpfe im zweiten 
Halbjahr vorbereitet. Der eingelei-
tete Generationswechsel mit vielen 
neuen Namen und Gesichtern bei 
den Jüngsten begann aber schon 
sehr vielversprechend.

Konstantin Veit
unterstützt Trainerteam
Die Seiten gewechselt hat nach den 
Sommerferien Konstantin Veit (Jahr-
gang 93). Neben seiner aktiven Kar-
riere - im April wurde der 20-jährige 
Abiturient Deutscher Meister über 
200 m Brust und Schmetterling - 
unterstützt er nun das Trainerteam 
des TVW und gibt seine Erfahrung an 
die jüngsten weiter. Zusammen mit 
Trainerin Viola Dörner, 1999 Deut-
sche Meisterin über 200 m Schmet-

terling bei den Titelkämpfen in Leip-
zig, stehen nun für die Jahrgänge 
2005 - 2008 zwei kompetente 
Übungsleiter zur Verfügung. Mit 
Melanie Stark für die Anfänger-
ausbildung konnte Abteilungsleiter 
Reinhard eine weitere, erfahrene 
Übungsleiterin finden und verfügt 
jetzt mit Robin Rausche für das 

Nachwuchsteam und Uwe Hermann 
für die erste Mannschaft über eine 
gutes Trainerteam, mit dem der Um-
bruch und Generationswechsel in 
der Schwimmabteilung weiter voran 
getrieben wird - sehr erfolgreich 
übrigens, wie die bisherigen Wett-
kämpfe, Ergebnisse und Resultate 
zeigen.

Tabea Schäfer sorgte in 
Belgien für das Highlight
Den Auftakt nach den Sommer-
ferien bildete der schon zur Tra-
dition gewordene Freiwasser-Wett-
kampf im belgischen Geel. Neben 
dem Schwimmwettkampf über 1000 
m Freistil oder Brust standen 
natürlich auch wieder die Pflege der 
Vereinsfreundschaft mit dem belgi-
schen Schwimmclub auf dem Pro-
gramm. Das kulturelle Rahmenpro-
gramm gefiel nicht nur den aktiven 
Schwimmern, sondern auch den El-
tern und Betreuern im 20-köpfigen 
Aufgebot des TVW in Belgien.

Beim Wettkampf sorgte Tabea 
Schäfer (Jg.2000) als Siegerin über 
1000m Freistil gegen die internati-
onale Konkurrenz für das sportliche 
Highlight.

Viel Spaß beim Kanu-
ausflug auf der Lahn
Dem Element Wasser verbunden, 
aber einmal in anderer Form, blieb 
die Schwimmabteilung auch beim 
Kanuausflug im August. Mit „Cap-
tain Blackbeard“ Reinhard Felten 
als Steuermann bewältigten die 
18 Teilnehmer die Strecke von Wetz-
lar nach Weilburg. Obwohl ja alle 
schwimmen können, kam die Truppe 
trockenen Fußes am Zielhafen an. 
Sämtliche Stromschnellen, Wehre 
und Wasserfälle wurden gemeistert, 
und auch die diversen Hindernisse 
aus Flora, Fauna und Schwänen wur-
den gekonnt umschifft! Im nächsten 
Jahr soll dann eine neue Route in 
Angriff genommen werden - der 

Dieses Damenquartet vetrat den TV Wetzlar bei den Deutschen Meisterschaften: Charlotte Lang, Isabel Balnco-
Gonzalez, Tabea Schäfer und Elisabeth Marquet-Zeh. (Fotos: privat)

Tabea Schäfer, Siegerin beim internationalen Wettkampf in Belgien.
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Starke Offensive, 
gute Verteidigung

Kanzlei Unützer Wagner Werding – vier Standorte, 
insgesamt 24 Rechtsanwälte, darunter 19 Fachanwälte, 
zwei Notare und fünf Steuerberater stehen für:
• Flexibilität und kurze Reaktionszeiten
• Sachgerechte Vertretung Ihrer Interessen
• Spezialkenntnisse und Fachkompetenz
• Individualität
• Persönliche Betreuung

Unützer / Wagner / Werding 
2x in Wetzlar / Heuchelheim / Weilburg · Telefon (0 64 41) 9 42 40 · www.kanzlei-unuetzer.de

Spaß aus diesem Jahr muss wieder-
holt werden.

Am Land ging es dann Anfang Sep-
tember mit dem Brückenlauf weiter 
(siehe auch Bericht dazu). Dort 
stellte die Schwimmabteilung zehn 
Teams im Alter von 7 - 51 Jahren, 
die Runde um Runde für die Ver-
einskasse hinter sich brachte. Zwi-
schendurch wurde das Sommerfest 
der Abteilung inklusive der tradi-
tionellen Sportlerehrung (siehe Be-
richt) mit leckeren Sachen vom Grill 
und kühlen Getränken gefeiert und 
Sich auf die neue Saison einge-
schworen!

Mit den Schwimmwettkämpfen ging 
es dann im September richtig los. 
In Marburg wurden die Bezirksmeis-
tertitel über die „langen Strecken“ 
Mitte September vergeben. Isabel 
Blanco Gonzalez und Adrian Balser 
(Jg. 96) thronten sich dabei zu den 
schnellsten im Westen. Bei den Be-
zirksstaffelmeisterschaften gewan-
nen Georg Buddensiek, Finn Hepp-
ner, Aaron Strube, Johannes Schnell, 
Elias Schultze-Rhonhof und Felipe 
Blanco-Gonzalez den Titel der Ju-
gend D über 4 x 100 m Rücken.

Allein Georg Buddensiek
heimste sechs Pokale ein
 Das Schwimmfest um das „Goldene 
Kleeblatt“ der Stadt Baunatal war 
dann die erste Standortbestimmung 
in der Kurzbahnsaison (25 m). Mit 
sechs Pokalen für die Siege in sei-
nem Jahrgang war Georg Budden-
siek (Jg. 2003) erfolgreichster Teil-
nehmer des TVW in Nordhessen. Er 
stellte sein Talent auf den Rücken, 
Freistil, Schmetterling und Brust-

strecken unter Beweis und gewann 
dementsprechend auch die Ent-
scheidungen im Lagenschwimmen. 
Ebenfalls mit Pokalen dekoriert tra-
ten Tabea Schäfer (Jg. 2000), Leoni 
Richter (Jg. 2003) und Moritz Hardt 
(Jg. 2000) sowie die jüngste Starte-
rin, Hedi Salzmann (Jg. 2004), die 
Heimreise an.

Mit diesem ersten Vorgeschmack der 
Leistungsfähigkeit der jungen Nach-
wuchssportler ging es dann eine 

Woche später beim Schwimmfest 
in Hanau erneut an den Start. 
Hier standen besonders die jüngeren 
Sportler im Focus. Mit zahlreichen 
Medaillen und Urkunden sowie 
guten Zeiten und technischen 
Fertigkeiten wie Tauchzug beim 
Brustschwimmen und die Rollwende 
beim Rücken- und Kraulschwimmen 
wussten Liv Heppner, Kira Seiler und 
Mika Dörner (alle Jahrgang 2005) 
zu gefallen. Für die beste Leistung 
der Veranstaltung wurde TVW´lerin 
Isabel Blanco-Gonzalez (Jg.98) mit 
dem Ehrenpreis der Stadt Hanau 
ausgezeichnet.
 Eine weitere Auszeichnung erhielt 
die 15-jährige Gymnasiastin dann 
beim 25-Stunden Schwimmen der 
DLRG im Westbad in Gießen. Sie ab-
solvierte die längste Teilstrecke bei 
den Mädchen und wurde für Ihre 
Leistung von 34! Kilometern mit 
einem Pokal belohnt.

Tipps von Angela Maurer 
trugen Früchte
Das 25-Stunden Schwimmen war 
dann auch für alle Aktiven des TV 
Wetzlar der Auftakt zum Trainings-
lager in den Herbstferien. In der 

Liv Heppner, jüngste Bezirksmeisterin in diesem Jahr.
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www.auto-schubert.de

Auto Schubert GmbH

Gisselberger Straße 75 • 35037 Marburg

Tel.: 0 64 21 - 17 18 -0

Auto Schubert Gießen GmbH

An der Automeile 15 • 35394 Gießen

Tel.: 06 41- 9 40 19 - 0

EIN TAG VERÄNDERT ALLES.
AUCH DEN PREIS.
Verschiedene Farben und Modelle. So lange der Vorrat reicht.

YARIS 3-tür. LIFE Tageszulassung

1,0-l-VVT-i-Motor, 5-Gang-Schaltgetriebe, 50 kW (68 PS)

EZ: 05/2013, 10 km

Austattungshighlights:

• Design-Paket LIFE (Leichtmetallfelgen & Nebelscheinwerfer)

• Multimedia  Audio-& Navigationssystem Toyota Touch & Go

• LED Tagfahrlicht, Klimaanlage, u.v.m.

Unser Hauspreis inkl. Überführung

9.290 €
Unser Hauspreis inkl. Überführung

12.490 €
toyota.de

Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem Leitfaden über den Kraftstoff-
verbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und www.dat.de unentgeltlich erhältlich ist.

AYGO 3-tür. COOL & GO Tageszulassung

1,0-l-VVT-i-Motor, 5-Gang-Schaltgetriebe, 50 kW (68 PS)

EZ: 10/2013, 10 km

Austattungshighlights:

• Multimedia- & Navigationssystem 

    TomTom Connect mit 4,3" Farb-Touchscreen

• LED Tagfahrlicht, Klimaanlage, u.v.m.

Kraftstoffverbrauch der hier beworbenen Modelle innerorts/außerorts/kombiniert 5,8 – 5,3 l/100 km / 4,3 – 3,9 l/100 km / 4,8 – 4,4 l/100 km,

CO -Emission kombiniert 111 – 102 g/km (nach EU-Messverfahren). Abb. zeigt Sonderausstattung.
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Heizung
Sanitär
Kundendienst

Innovativ + zuverlässig

Von der Planung bis zur Ausführung
aller haustechnischen Anlagen

Schanzenfeldstr. 17A · 35578 Wetzlar

Telefon: (0 64 41) 4 20 89
Telefax: (0 64 41) 4 63 37

E-Mail: info@schmidt-haustechnik.net
Internet: www.schmidt-haustechnik.net

SCHMIDT
Inhaber

Andreas Schüßler
diskret  seriös

WETZLAR 
Nähe Domplatz
0 64 41 - 4 31 72

Schmuck Scherbaum

UNSER PREIS ÜBERZEUGT SIE ... IMMER

deutsche Leitung

ANKAUF
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9Schwimmen / Nostalgie

Das große Fachgeschäft für Orientteppiche

Langgasse 54 · 35578 Wetzlar
Telefon (06441) 45895

l Waschen von Hand	 l Mottenfraß-Reparatur

l Erneuern von Fransen	 l in eigener Fachwerkstatt

Sportlerehrung der Schwimmabteilung

Ehrenpreis für Mareike Ulbrich
Von Reinhard Felten

Im Rahmen des etwas verregneten 
Sommerfestes am 24. August im neu 
bezogenen Domizil unseres sport-
lichen Leiters Uwe Hermann und 
seiner Frau Kristina in Linden fand 
die übliche Sportlerehrung unserer 
Schwimmerinnen und Schwimmer 
statt.

Dabei wurden folgende Sportler 
für ihre Leistungen in der zurück-
liegenden Saison mit Pokal und Gut-
schein geehrt:

1.  Leoni Richter und Georg Bud-
densiek als jüngste Medaillen-
Gewinnerin bei Hessischen Meis-

terschaften und als Hessischer 
Jahrgangsmeister.

2.  Tabea Schäfer, Adrian Balser und 
Pieter Rink für ihre Aufnahme und 
für Ihre Teilnahme an den Deut-
schen Meisterschaften.

3.  Moritz Hardt für die Aufnahme 
in den D-Kader des Hessischen 
Schwimmverbandes

4.  Charlotte Lang und Isabel Blanco 
Gonzales für ihre ersten Titel-
gewinne bei Hessischen Meister-
schaften

5.  Svea Boßerhoff für ihre drei Gold-
medaillen bei den Deutsche Meis-
terschaften im April in Wetzlar   

und in den D-Kader des Hessi-
schen Schwimmverbandes.

6.  Konstantin Veit für seine zwei 
Meistertitel bei den Deutschen 
Meisterschaften in Wetzlar.

7.  Eine besondere Ehrung erfuhr Ma-
reike Ulbrich, sie erhielt den Eh-
renpreis für ihr Herankämpfen an 
ihre Bestleistungen nach mehre-
ren Verletzungen und zwangswei-
sen Pausen.

An alle Geehrten herzlichen Glück-
wunsch und an die Gastgeber ein 
ebenso herzliches Dankeschön! 

Erinnern Sie sich noch . . .

. . . an das H.-Lengemann-Gedächtnis-Fechtturnier 
am 2. und 3. November im Jahre 1963, an dem unter 
anderem aus der Fecht-Abteilung des TV Wetzlar (v. 
l.) Günter Jost, Helga Mulch und Karl-Hans Mulch 
teilnahmen. (Foto: privat)

Nostalgie im „TV aktuell“
Im „TV aktuell“ erinnern wir uns anhand von nostalgischen Fotos 
an das Vereinsleben der letzten Jahrzehnte in unserem TV Wetz-
lar. Die Auswahl der Ereignisse und Fotos soll KEINE Bewertung 
von sportlichen Leistungen sein, sondern einfach nur Erinnerun-
gen wecken. Gerne nimmt die Redaktion Anregungen mit entspre-
chenden und BRAUCHBAREN Fotos entgegen!

Mareike Ulbrich kämpfte sich an ihre 
Bestleistung heran. (Foto: privat)



10 Geschäftsstelle

Abo-Anmeldung

Indoor-Cycling: Mit Schwung ins 1. Trimester
Montag

N 16:55 - 17:55 Uhr
Nur für Pfundige
Kursleiterin: Valentine Atzori
13. 1. 2014 - 7. 4. 2014
13 x 26,– J, MG pro Einheit 2,– J
78,– J, NMG pro Einheit 6,– J

N 19:15 - 20:15 Uhr
Nur für Jugendliche
Kursleiterin: Valentine Atzoriw
13. 1. 2014 - 7. 4. 2014
13 x 19,50 J, MG pro Einheit 1,50 J
57,20 J, NMG pro Einheit 4,40 J

N 18.00 - 19:00 Uhr
Kursleiter: Stephan Lenz
13. 1. 2014 - 7. 4. 2014
13 x 26 J, MG pro Einheit 2,– J
78 J, NMG pro Einheit 6,– J

Dienstag

N 18.00 - 19:00 Uhr
Kursleiter: Dieter Rink
14. 1. 2014 - 8. 4. 2014
13 x 26 J, MG pro Einheit 2,– J
78 J, NMG pro Einheit 6,– J

N 19:15 - 20:15 Uhr
Kursleiter: Dieter Rink
14. 1. 2014 - 8. 4. 2014
13 x 26 J, MG pro Einheit 2,– J
78 J, NMG pro Einheit 6,– J

Mittwoch
N 7:15 -  8:15 Uhr

Kursleiterin: Valentine Atzori
15. 1. 2014 - 9. 4. 2014
13 x 26 J, MG pro Einheit 2,– J
78 J, NMG pro Einheit 6,– J

N 8:15 -  9:15 Uhr
Kursleiterin: Valentine Atzori
15. 1. 2014 - 9. 4. 2014
13 x 26 J, MG pro Einheit 2,– J
78 J, NMG pro Einheit 6,– J

N 17:45 - 18:45 Uhr
Für Anfänger
Kursleiter: Dieter Rink

15. 1. 2014 - 9. 4. 2014
13 x 26 J, MG pro Einheit 2,– J
78 J, NMG pro Einheit 6,– J

N 19:00 - 20:00 Uhr
Kursleiter: Dieter Rink
15. 1. 2014 - 9. 4. 2014
13 x 26 J, MG pro Einheit 2,– J
78 J, NMG pro Einheit 6,– J

N 20:15 - 21:15 Uhr
Kursleiter: Jan Keller
15. 1. 2014 - 9. 4. 2014
13 x 26 J, MG pro Einheit 2,– J
78 J, NMG pro Einheit 6,– J

Donnerstag
N 17:45 - 18:45 Uhr

Kursleiter: Stephan Lenz
16. 1. 2014 - 10. 4. 2014
13 x 26 J, MG pro Einheit 2,– J
78 J, NMG pro Einheit 6,– J

Freitag
N 17:30 - 18:30 

Kursleiter: Stephan Lenz
17. 1. 2014 - 11. 4. 2014
13 x 26 J, MG pro Einheit 2,– J
78 J, NMG pro Einheit 6,– J

N 18:45 - 20:15 Uhr
Body und Bike 1,5 Std!
Kursleiterin: Milena Rink
17. 1. 2014 - 11. 4. 2014
13 x 39 J, MG pro Einheit 3,– J
117 J, NMG pro Einheit 9,– J

Sonntag
N 10.30 - 11.30 Uhr

Für Anfänger u. Fortgeschrittene
Kursleiter: Norbert Wopp
19. 1. 2014 - 13. 4. 2014
13 x 26 J, MG pro Einheit 2,– J
78 J, NMG pro Einheit 6,– J

Bitte beachten Sie, dass die An-
meldung verbindlich ist. Sollten Sie 
zu einem späteren Zeitpunkt zum 
Kurs zustoßen, teilen Sie uns bitte 
das Datum, der von Ihnen besuch-
ten 1. Stunde mit, damit wir die 
Kurskosten entsprechend berechnen 
können.

Die Kurskosten werden wir von Ihrem 
Konto abbuchen und bitten hierfür 
um Ihre Einverständniserklärung:

Bankeinzugsermächtigung für Mitglied O Nichtmitglied O
SEPA-Lastschriftmandat bis auf Widerruf

Ich ermächtige den Turnverein Wetzlar 1847 e.V. widerruflich, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei 
Fälligkeit durch Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
Turnverein Wetzlar 1847 e. V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

IBAN Bankverbindung SWIFT-BIC Kreditinstitut

Name (bitte in Druckbuchstaben)

Name des Kontoinhabers (falls abweichend vom o. g. Namen)

Adresse

Straße: PLZ: Ort:

Telefon-Nr. E-Mail:

Ort, Datum, Unterschrift

Der Eintrag in die Kursliste erfolgt erst nach Abgabe der Abo-Anmeldung!

Anmeldungen bitte in der � Geschäftsstelle abgeben, � faxen, per � Brief schicken, oder am Studio I in den 
� Briefkasten werfen.
TV Wetzlar 1847 e. V., Sportparkstaße 5, 35578 Wetzlar, Fax-Nr. (0 64 41) 4 38 36, Geschäftsstelle
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Erwartungen der Basketballer waren hoch

Der TV Wetzlar startete mit vier
Mannschaften in die neue Saison

Von Christian Weber
Nach einer knapp sechsmonatigen 
Sommerpause haben die TV-Teams 
aus der Domstadt den Spielbetrieb 
wieder aufgenommen. Der TV schickt 
dieses Jahr insgesamt vier Mann-
schaften in das Rennen um die 
Punkte. Im Jugendbereich nimmt die 
U14-Mannschaft am Spielbetrieb in 
der Kreisliga teil, die U18-Mann-
schaft geht in der Bezirksliga an den 
Start. Bei den Senioren nimmt die 1. 
Herrenmannschaft am Spielbetrieb 
in der Bezirksliga teil, die 2. Mann-
schaft startet in der Kreisliga A.
Trotz verkürzter Vorbereitungsphase 
waren die Erwartungen bei beiden 
Seniorenmannschaften hoch, 
schließlich wurde die vorherige Sai-
son auf  dem dritten bzw. vierten 
Tabellenplatz beendet. Unterschied-
licher hätte der Start in die Saison 
bisher allerdings nicht verlaufen 
können.

2. Mannschaft: Tendenz
Richtung Tabellenspitze
Während die 1. Mannschaft mit drei 
teilweise knappen Niederlagen in 
die Saison startete, konnte die 2. 
Mannschaft im selben Zeitraum alle 
Spiele gewinnen und steht punkt-
gleich mit dem Tabellenführer auf  
dem zweiten Rang. Unter anderem 
wurde der Vorjahresmeister TSV 
Krofdorf bereits geschlagen. Gegen 
diese Mannschaft wurden im Vor-
jahr noch beide Spiele verloren. 
Auch aufgrund der teilweise deut-
lichen Siege zeigt die Tendenz  für 
das Team um Spielertrainer Andre-
as Mrusek also deutlich Richtung 
Tabellenspitze.

Die 1. Mannschaft ist von 
Verletzungspech geplagt
Dahingegen gilt es für die 1. Mann-
schaft um Coach Sherman Lockhart, 
den Negativtrend abzufangen und 
die ersten Punkte der Saison ein-
zufahren. Die zu Saisonbeginn von 
Verletzungen geplagte Mannschaft 
- neben dem wieder genesenen Auf-
bauspieler Sebastian Zimmermann 

fallen mit Steffen Kirch und Roland 
Franz die beiden größten Center 
der Mannschaft bis mindestens zur 
Winterpause aus und hinterließen 
unter dem Korb eine nur schwer zu 
schließende Lücke - ist dahingehend 
jedoch positiv gestimmt. Schließlich 
wurde nur gegen den letztjährigen 
Tabellenzweiten aus Marburg deut-
lich verloren, die beiden übrigen 
Partien wurden jeweils durch die 
letzten Angriffe entschieden. Es gilt 
nun in den nächsten Spielen, wie-
der den Anschluss an die obere 
Tabellenhälfte zu finden. Die nächste 
Gelegenheit bietet sich im Spiel 
gegen den ebenfalls sieglosen TSV 
Butzbach.

Das U14-Team spielt 
außer Konkurrenz
 Die U14-Mannschaft um Coach Da-
niel Werther startete mit einer aus-

geglichenen Bilanz von einem Sieg 
und einer Niederlage in die Saison. 
Die Mannschaft nimmt dieses Jahr 
„außer Konkurrenz“ am Spielbetrieb 
teil, da drei Spieler/-innen, die ei-
gentlich bereits in einer höheren 
Altersstufe eizuordnen sind, man-
gels einer U16-Mannschaft weiter-
hin am Spielbetrieb in der U14 teil-
nehmen. Trotzdem sind die bisher 
gezeigten Leistungen sehr hoch zu 
bewerten, da neben den älteren Spie-
lern die Mannschaft hauptsächlich  
aus Akteuren besteht, die noch am 
Spielbetrieb der jüngeren Altersklas-
se teilnehmen könnten. 

Eine ebenfalls ausgeglichene Bilanz 
hat bislang die U18-Mannschaft um 
Coach Sadion Hoxhallari erreicht.  
Die Mannschaft, die quasi geschlos-
sen im letzten Jahr Bezirksmeister 
in U16-Altergruppe wurde, musste 

sich erst an die Spielweise in 
der höheren Altersklasse gewöhnen. 
Die mit den aus Gießen zu-
rückgewechselten Spielern Kevin 
Hoxhallari und Hermann Kraus 
verstärkte Truppe kann jedoch mit 
Zuversicht in die anstehenden Spie-
le gehen, da das Team auch dank 
der sehr guten Trainingsbeteiligung 
sich sicherlich im Laufe der Saison 
noch steigern kann. 

Wer die Basketballer des TV bei ihren 
Heimspielen in der Halle an der 
Brühlsbacher Warte unterstützen 
möchte, kann die aktuellen Spiel-
pläne auf der Homepage der Basket-
ballabteilung

www.tvwetzlarbasketball.
wordpress.com

einsehen. Zuschauer sind immer 
herzlich willkommen!

Die 1. Mannschaft des TV Wetzlar, hintere Reihe (v.l.): Sören Henkel, Götz Karcher, Malcolm Lockhart, Christian 
Weber, Florian Voss und Roland Franz; vorne (v.l.): Dietmar Damm, Sadion Hoxhallari, Benjamin Leitz, Christian 
Schikora und Maid Buljubasic. Außerdem gehören zum Team: Coach Sherman Lockhart, Sebastian Zimmermann, 
Steffen Kirch, Lorenz Schieweck, Dennis Klein und Max Danne. (Foto: privat)
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Wochenende der Alt-Handballer

Rekordbeteiligung von Vätern und Kindern 
beim lustigen Camping in Odersbach

Thomas Brückner
Auch dieses Jahr, am letzten Wo-
chenende in den Sommerferien, tra-
fen sich ehemalige Handballer und 
ihre Kinder auf dem Campingplatz 
in Odersbach. Von Donnerstag bis 
Sonntag waren wieder einmal die 
Väter gefragt, für das leibliche Wohl 
und die Animation des großen und 

kleinen Nachwuchses zu sorgen. 
Küchenchef war Kreisläufer Tom 
Brückner, der es prächtig verstand, 
auch in großen Mengen Gutes zu 
kochen. Das Wetter spielte uns in 
die Karten, ob paddeln auf der Lahn, 
Wasserball im Freibad des Campig-
platzes oder einfach am Lagerfeuer 
sitzen, es passte einfach.

Die weiteste Anreise hatte unser 
ehemaliger Rückraumbomber Björn 
Behrens. Er war aus Tenningen 
(Schwarzwald) angereist. Zum ers-
ten Mal begrüßen konnten wir un-
seren noch aktiven Torwart Mathi-
as Hofmann mit Sohn Mika und 
Abwehrriese Helge Kreuzinger mit 
Sohn Finn. Beide waren maßgeblich 

am Gewinn einer 24er Licher-Sport-
tasche beteiligt, die beim Was-
serballspiel gegen unsere Platz-
nachbarn ausgerufen war. Der 
Nachwuchs verfolgte das Event vom 
Beckenrand und konnte so erahnen, 
wie ihre Väter früher den Handball 
traumwandlerisch durch ihren An-
griff laufen ließen.
Samstagabend bekamen wir Besuch 
von unserem „Präsi“ Ralf Schetzkens 
und Vorstandskollege Kai Wohlfeil.
Sie hatten ganz überraschend  Bier, 
Fleischwurst und Knabbergebäck 
mitgebracht, das unter großem Ge-
johle am Lagerfeuer vertilgt wurde. 
Viele witzige und lustige Handball-
anekdoten wurden zu später Stunde 
am Feuer zum Besten gegeben.
Für nächstes Jahr ist der Platz von 
unserem Rechtsaußen Jens Kissner 
schon wieder gebucht.
P. S. Ein zweiter Kühlschrank für 
die optimale Verpflegung der Kin-
der ist bei gleicher Beteiligung 
unumgänglich.

Gutgelaunte Alt-Handballer mit ihrem Nachwuchs auf dem Campingplatz in Odersbach. (Foto: privat)
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Ein unvergesslicher Abend im Strahlenberger Hof in Schriesheim

Wetzlarer Leichtathletik-Delegation
beim Sportkollegen und Gourmet-Koch

Von Antonia Wagner
und Nils Dudenhöfer

Auf der Suche nach exquisiter Küche 
verschlägt es das ARD-Buffet-Team 
zu unserem guten Freund und TV 
Wetzlar-Mitglied Marcus Schlei-
cher, der gemeinsam mit seiner 
Lebensgefährtin Meike Roschig das 
ausgezeichnete Restaurant Strah-
lenberger Hof in Schriesheim im 
Januar übernommen hat. Sogar 
das Fachmagazin „DER FEINSCHME-
CKER“ hebt den Strahlenberger Hof 
in seiner Septemberausgabe als 
eine der besten Restaurant-Adres-
sen Deutschlands 2013/2014 her-
vor.
Seit Beginn des Jahres präsentiert 
sich die alte Stadtresidenz des ehe-
mals ansässigen Adels aus dem 14. 
Jahrhundert in neuem Glanz. Unser 
Vereinskamerad Marcus Schleicher 
ist der neue Gastgeber im Strah-
lenberger Hof. Das ist der Grund, 
warum Marcus nicht mehr ganz so 
häufig wie früher das Wurfgerät auf 
der Wetzlarer Lahninsel schleudern 
kann. Nach vielen Stationen in sei-
ner beruflichen Laufbahn erfüllen 
sich nun Marcus und Meike den seit 
langem gehegten Traum eines eige-
nen, gemeinsamen Restaurants.

Das Restaurant im
Fokus von ARD Buffet
Die beiden präsentieren ihren Gästen 
vielfältigste Köstlichkeiten und er-
lesene Weine, die überwiegend aus 
regionalem Anbau stammen. Be-
kannt ist Marcus auch für seine um-
fangreichen Kenntnisse der heimi-
schen Kräuter und Pilze und vor 
allem deren kreative Verwendung 
in der Gourmetküche. Die tägliche 
Sendung der ARD, „ARD Buffet“, 
wird auf den jungen, ambitionier-

ten Kräuterkenner aufmerksam und 
möchte einen Beitrag über Marcus 
und Meike, seine Kochkunst, ihre 
Gastfreundlichkeit und das einma-
lige Ambiente des Strahlenberger 
Hofes drehen. Um die beiden bei 
dem Dreh zu unterstützen ist eine 
kleine, auserwählte Delegation der 
TV Wetzlar-Leichtathleten in das 
ferne Schriesheim gereist. Nach der 
Ankunft wurden wir zunächst von 
dem außergewöhnlichen Ambiente 
des alten Gemäuers eingenommen, 
das in hellem Kerzenschein erstrahl-
te und mit moderner, ansprechen-
der Kunst liebevoll gestaltet ist. 
Nach tatkräftiger Unterstützung bei 
der Herrichtung des übernommenen 
Hofes zu Beginn diesen Jahres durch 
einige Vereinskameraden begrüßt 
uns das denkmalgeschützte An-
wesen nun mit seiner einmaligen 
Atmosphäre. Persönlich werden wir 
von Marcus und seinem gastfreund-

lichen Team in Empfang genom-
men.

Köstlicher Hirschrücken
als Höhepunkt des Menüs
Verschiedenste Grüße aus der Küche 
bieten uns einen Vorgeschmack auf 
das bevorstehende Gourmetmenü 
der Extraklasse. Als Vorspeise servie-
ren Marcus und Meike eine Varia-
tion von Meeresfrüchten, hervorge-
hoben durch ein Spinatpüree. Diese 
gut harmonierende Vorspeisenkom-
bination ist gefolgt durch einen 

exquisiten Hauptgang. Als Höhe-
punkt des Menüs wird uns ein 
perfekt gegarter Hirschrücken mit 
Mandel-Espressokrokant-Kruste an 
Brennesselknödeln und Kürbis-Wir-
singgemüse präsentiert. Alleine die 
Hirschrücken-Komposition hat uns 
mehr als überzeugt und spricht für 
Marcus‘ Ambitionen als Sterne-
koch. Gekrönt wird das Drei-Gänge-
Menü durch das Dessert aus Stein-
pilzen, Pfirsichen und weißer 
Schokoladensoße. Jeder Einzelne der 
drei Gänge wird begleitet durch 
die passende Weinauswahl. Unsere 
Gastgeberin Meike serviert uns re-
gionale oder sogar an den Hängen 
des Strahlenbergs gereifte Rebsor-
ten.

Für jeden, der Wert
auf das Besondere legt
Am Ende des für uns unvergesslich 
bleibenden Abends sind wir uns alle 
einig, dass der Strahlenberger Hof 
für uns immer eine Reise wert sein 
wird. Die einmalige Küche in Verbin-
dung mit dem gemütlichen, histori-
schen Ambiente können wir jedem 
empfehlen, der Wert auf das Beson-
dere legt.

http://www.strahlenbergerhof.de/

http://mediathek.daserste.de/sendung-
verpasst/17862904_ard-buffet/
17862946_strahlenberger-hof

Ließen sich im „Strahlenberger Hof“ von den Gastgebern verwöhnen: (v. l.) 
Meike Roschig, Nils Dudenhöfer, Antonia Wagner, Marcus Schleicher, Patrick 
Wagner und Henrik Sust. (Fotos: privat)

Hirschrücken als kulinarischer Höhepunkt des Abends.
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Trainingszeiten Winter 2013/2014
(bis zu den Osterferien)

Abteilung Leichtathletik
U8 ab 5 Jahre!!! (Geburtsjahrgang 2007 
und 2008). Trainer/in: Lara Schmitt, � 

0178-5491277, Silja Stamer, Julia Düwel, 
Luisa Hoffmann, freitags: 16.30 - 18.00 
Uhr, Sporthalle Pestalozzischule

U10 Basis (Geburtsjahrgang 2006 und 
2005). Trainer/in: Lara Schmitt, � 

0178-5491277, Antonia Wagner, Lud-
wig Petry, mittwochs: 16.30 - 18.00 Uhr, 
Sporthalle Pestalozzischule

U10 II - Fortgeschrittene(Geburts-
jahrgang 2006 und 2005). Trainer/in: 
Lars Wörner, � 06441-4463121 / 
0176-70432907, Isabelle Claudy, mitt-
wochs: 16.30 - 18.00 Uhr (alle), Sport-
halle Pestalozzischule; montags: 16.30 - 
18.30 Uhr (nach Absprache), Sporthalle 
Pestalozzischule

06442-706627, 01573-4780333, Chris-
toph Arampatzis, � 0151-61414876, u. 
a. montags: 18.00 - 20.00 Uhr, Sporthalle 
Pestalozzischule; freitags: 16.30  - 18.30 
Uhr, Sporthalle Pestalozzischule; sams-
tags: 14.00 - 16.00 Uhr, Kirschen-
wäldchen

U18, U20, Aktive - (Geburtsjahrgang 
1998 und älter). Trainer/in: Andreas Hein, 
06442-706627, 01573-4780333, Chris-
toph Arampatzis, �  0151-61414876, 
Mark Schwesig, � 06441-48246, Sand-
ra Oehme, �  06441-2049497, Andreas 
Jungmann, � 0641-39925748, Bruno 
Gärtner, � 0641-58778658 u. a. mon-
tags: 17.30 - 20.00 Uhr, Stadion Wetz-
lar; freitags: 18.00 - 20.00 Uhr, Sport-
halle Pestalozzischule; samstags: 14.00 
- 16.00 Uhr, Kirschenwäldchen

Zur Ermöglichung einer individuelleren 
Förderung, erfolgt teilweise eine Eintei-
lung nach Basis und Fortgeschrittene. 
Diese basiert u.a. auf dem derzeitigen 
Leistungsstand und Trainingseifer.
In den Klassen U16, U18, U20 und 
Aktive findet das Training teilweise 
altersklassenübergreifend disziplinorien-
tiert statt.
Wir empfehlen bei Interesse einen 
vorherigen Anruf beim zuständigen 
Übungsleiter bzw. der Übungsleiterin.

Ansprechpartner in der Abteilung:
Abteilungsleiter Andreas Hein, Gutleutstr. 
43, 35606 Solms-Burgsolms, � (0 64 42) 
70 66 27. E-Mail: andihein@aol.com

Koordinator Nachwuchsarbeit -
Schule und Verein:
Lars Wörner, Leipziger Str. 2,
35606 Solms-Albshausen,
� (0 64 41) 4 46 31 21
oder � (01 76) 70 43 29 07,
E-Mail: lars-woerner@t-online.de

www.lg-wetzlar.de

U12, U14 - Basis (Geburtsjahrgang 2004 
und 2001). Trainer/in: NN, Lars Wörner, 
� 06441-4463121 / 0176-70432907, 
mittwochs: 18.00 - 19.30 Uhr, Sport-
halle Pestalozzischule

U12, U14 - Fortgeschrittene (Ge-
burtsjahrgang 2004 und 2001). Trainer/
in: Lars Wörner, � 06441-4463121 / 
0176-70432907, montags: 16.30 - 18.30 
Uhr , Sporthalle Pestalozzischule; mitt-
wochs: 18.00 - 19.30 Uhr, Sporthalle Pe-
stalozzischule; samstags: 14.00 - 15.30 
Uhr, Kirschenwäldchen

U16 - (Geburtsjahrgang 2000 und 
1999). Trainer/in: Mark Schwesig, � 

06441-48246, Sandra Oehme, 
06441-2049497, Andreas Jungmann, 
� 0641-39925748, Bruno Gärtner, � 
0641-58778658, Andreas Hein, � 

Läufer 2014 bei der LG Friedberg-Fauerbach

Gunter Bernhard startet nach
29 Jahren TV für einen anderen Verein

 Von Andreas Hein

Mitte November trat Gunter Bern-
hard mit einer kleinen Hiobsbot-
schaft an mich heran und bat mich 
um die Freigabe zum Vereinswechsel 
zur LG Friedberg-Fauerbach. Nach 
29 Jahren (mit Unterbrechungen) 
Leichtathletik im TV Wetzlar (LG 
Wetzlar) kam dieser Wunsch sehr 
überraschend und zur Verwunde-
rung vieler.

Ambitionierte Athleten
Allerdings ist diese Entscheidung 
nach längerem Nachdenken als 
äußerst sinnvoll einzustufen. Tum-
meln sich doch im befreundeten 
Friedberger Verein in Gunters Al-
tersklasse M45/M50 einige ambi-
tionierte Athleten die auch immer 
wieder Staffeln laufen und dabei 
äußerst erfolgreich sind.

Diese Staffeln sind leider bei uns 
in den beiden vergangenen Jahren 
nach der goldenen Senioren-Ära der 
letzten zehn Jahre aus verschie-
densten Gründen nicht mehr so zu-
stande gekommen wie es mal war.

Wer Gunter kennt, weiß, dass er 
immer Ziele braucht, schwer durchs 
Wintertraining kommt und auch 
seine Motivation aus eben diesen 
Mannschaftswettbewerben gezogen 
hat.

Er wird sein wöchentliches Training 
auf Wetzlar und das seiner Arbeits-
stätte naheliegende Friedberg auf-
teilen und so auch die in 2013 
abhanden gekommene Motivation 
wiederfinden und dies in gewohnt 
beachtliche Leistungen umwan-
deln.

Bernhard trainiert weiter
mit den TV-Kollegen
Er bleibt dem Verein natürlich er-
halten, gehört nach wie vor zur Trai-
ningsgruppe, hilft im Stadion und 
wird auch sonst „bei Allem“ dabei 
sein. Lediglich bei den Wettkämpfen 
wird er ein anderes (auch blaues) 
Trikot tragen.

Ich persönlich kann diese Entschei-
dung mittlerweile sehr gut verste-
hen und stehe voll dahinter. Mir ist 
ein Gunter Bernhard in einem an-
deren Trikot lieber als ein Gunter 

Bernhard, der die Lust an der 
Leichtathletik verloren hat und sie 
nicht mehr betreibt.

Ich wünsche Gunter im Namen der 
ganzen Abteilung alles Gute und 
weiterhin viele sportliche Erfolge!

Schon fast Nostalgie - Das LG-Wetzlar-Senioren-Team aus dem Jahre 
2002/Deutsche Meister 4x400m-Staffel (v. l.) Jan Werner, Gunter Bernhard, 
Andreas Hein und Klaus Knopp. (Foto: privat)
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Parkplatznot im Kirschenwäldchen:
die TV-Leichtathleten sind überall

Seit Oktober wird wieder Samstags um 14 Uhr von der Leichtathletikabteilung das Kirschenwäldchen eingenommen. Erfreulich viele junge bis jung-
gebliebene SportlerInnen rennen mittlerweile kreuz und quer über die hervorragenden Waldwege. Sogar ein „Elternlauftreff“ hat sich gebildet und joggt 
ein Ründchen während die Kinder trainieren. Von einem Passanten kam sogar der Kommentar: „Ihr seid auch überall.“ Wir hoffen, dass diese erfreuliche 
Entwicklung in unserer Abteilung weitergeht, alle so eifrig unter der fachkundigen Anleitung unser Übungsleiterinnen und Übungsleiter weitertrainieren 
und freuen uns schon jetzt auf die Saison 2014. (Foto: privat, Text Andreas Hein)

Sport-Angebote für die Jüngsten

Turnen gibt Wurzeln…
Von Karen Mirbach

Schon für die ganz Kleinen bietet 
der Turnverein Wetzlar ein Sportpro-
gramm an - im Kinderwagen schie-
ben die jungen Mütter mit ihren 
Sprösslingen unter Anleitung von 
Übungsleiterin Jenny Münch durchs 
Spilburg-Gelände. Ein Kurspro-
gramm für die Krabbelkinder bietet 
Heike Krohn an.
Die traditionelle Sportstunde für 
Eltern und Kind gibt es donners-
tags nachmittags in der Lotteschu-
le - bei Elli Iwen haben schon 
die Mütter und Väter ihre ersten 

Turnstunden im TV Wetzlar erlebt. 
„Meinen 80. Geburtstag will ich 
auch noch in der Turnhalle bege-
hen“, meint Vorturnerin Elli Iwen, 
die sich sehr über die neuen 
Kleingeräte für ihre Turnkinder 
freut. Es gibt neue Softbälle und 
ein Schaukelbrett, das bei den Klei-
nen sehr begehrt ist.

Neu strukturiert werden die Turn-
gruppen für Kindergarten- und 
Grundschulkinder. Es gibt unter-
schiedliche Trainingszeiten für die 
3- bis 4-Jährigen, 5- bis 6-Jährigen 
und 6- bis 10-Jährigen. Gerne 

probieren die Kinder die unter-
schiedlichsten Bewegungsformen, 
Gerätelandschaften und Spiele aus. 
Sie werden neben Übungsleiterin 
Ulrike Kötz von Erzieherin Sanja 
Blaas sowie den Helfern Felix, Colin, 
Ines und Stefan betreut. Vielen Dank 
an dieser Stelle für Euren engagier-
ten Einsatz!

Neuigkeiten
aus der Turnabteilung
Als neue Delegierte begrüßt die Ab-
teilung Turnen Claudia Dern. Sus-
anne Marx wurde bei der Turnab-
teilungsversammlung als Delegierte 
wieder gewählt, Ersatzdelegierte 
ist Elke Eckhardt. Danke für Eure 
Bereitschaft, im Verein mitzuar-
beiten!

Ein herzliches Dankeschön an 
Übungsleiterin Doris Will für zwölf 
Jahre Begleitung der „Jedermann-
Turngruppe“ für Senioren. Leider 
fehlte der Gruppe der Nachwuchs, 
weshalb sie im Herbst schweren 
Herzens aufgelöst wurde. Wir 
hoffen, dass wir Dich, liebe Doris, 
zukünftig wieder bei einem neuen 
Angebot als Übungsleiterin in 
unseren Reihen begrüßen können!

Walking-Termin
schon mal vormerken!

Am Wochenende 28./29. Juni 2014 
plant das Walking-Team um Ortrud 
Peinze das traditionelle Greifen-
stein-Walken mit Übernachtung in 
unserem Vereinsheim!
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Abteilung 01 Badminton:

Info: Abt.-Leiter Michael Götz

Telefon (01 76) 32 59 29 88

Abteilung 02 Basketball:

Info: Abt.-Leiter Christian Weber

Telefon (01 78) 8 68 28 05

Abteilung 03 Fechten:

Info: Abt.-Leiter Daniel Zahner

Telefon (0 64 03) 97 37 76

Abteilung 04 Handball:

Info: Abt.-Leiter Jens Kissner

Mobil (01 57) 75 42 35 02

Abteilung 05 Leichtathletik:

Info: Abt.-Leiter Andreas Hein

Mobil (01 57 3) 4 78 03 33

Abteilung 07 Schwimmen:

Info: Abt.-Leiter Reinhard Felten

Telefon (0 64 06) 83 05 29

Abteilung 08 Turnen:

Info: Abt.-Leiter Ulrike Kötz

Mobil (01 57) 75 30 24 84

Abteilung 09 Volleyball:

Info: TV-Geschäftsstelle

Telefon (0 64 41) 92 13 13/14/15

Abteilung 10 Wandern:

Info: Abt.-Leiter Hans Steinbach

Telefon (0 64 41) 7 30 95

Abteilung 11 Tischtennis:

Info: Geschäftsstelle TV Wetzlar

Telefon (0 64 41) 92 13 13/14/15

Abteilung 12 Radsport:

Info: Abt.-Leiter Wolfgang Löwe

Telefon (0 64 41) 7 16 96

Lauftreff:

Info: Jürgen Reiter

Telefon (0 64 41) 44 73 37

Fitness- und Gesundheitssport

Info: Fitness- und Gesundheitssport

Telefon Geschäftsstelle (0 64 41) 
92 13 13/14/15

Alle Zeiten unter Vorbehalt!
Änderungen können kurzfristig vorkommen!
Bitte Kontakt-Nummern anrufen!

Kinder ± 3 Jahre
Eltern + Kind Turnen
Zeit: Donnerstag 16:30-18:00 Uhr
Ort: Lotteschule
Trainerin: Ellinor Iwen

Kindergarten/Vorschule
Kunterbunde Turnhalle
(3–4 Jahre)
Turnabteilung
Zeit: Donnerstag 15:15-16:15 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: Ulrike Kötz, Stefan Wahner, 
Ines Skladnikiewitz

Abenteuer Turnhalle (4–6 Jahre)
Turnabteilung
Zeit: Dienstag 16:00-17:00 Uhr
Ort: Lotteschule
Trainer: Ulrike Kötz, Sanja Blaas, 
Felix Winterfeld, Colin Stein

Bewegungsbaustelle Turnhalle
(4–6 Jahre)
Turnabteilung
Zeit: Donnerstag 15:15-16:15 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainerin: Ulrike Kötz

Kinder 5-8 Jahre
Handball Minis 5-8 Jahre
Zeit: Donnerstag 17:30-19:00 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: Silke Artik, Mark Müller

Leichtathletik U8 ab 5 Jahre
Zeit: Freitag 16:30-18:00 Uhr (6-7 J.)
Ort: Pestalozzischule
Trainerinnen:
Lara Schmitt/Luisa Hoffmann

Erlebnislandschaft Turnhalle
(5–6 Jahre)
Zeit: Donnerstag 16:15-17:30 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: Ulrike Kötz, Stefan Wahner, 
Ines Skladnikiewitz

Kinder 6-10 Jahre
Grundschule
Bewegung,
Spiele + Abenteuerstationen
Zeit: Dienstag 17:00-18:30 Uhr
Ort: Lotteschule
Trainerin: Ulrike Kötz, Sanja Blaas, 
Felix Winterfeld, Colin Stein

Orientalischer Tanz (Grundschule)
Zeit: Mittwoch 15:30-16:30 Uhr
Ort: Studio 1, Raum 3
Trainerin: Doris Weller

Kinder 7-8 Jahre
Badminton/Schüler
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Kinder 7-8 Jahre
Handball / Mini-Minis
Donnerstag 17:00-19:00 Uhr
Ort: neue Sporthalle, Kestnerschule
Trainerin: Silke Artik

Kinder 8-9 Jahre
Badminton/Schüler
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Leichtathletik/U10 Basis
Zeit: Mittwoch 16:30-18:00 Uhr
Ort: Pestalozzischule
Trainer: Lara Schmitt, Antonia 
Wagner, Ludwig Petry
Leichtathletik/U10/Fortgeschrittene
Zeit: Mittwoch 16:30-18:00 Uhr, 
Montag 16:30-18:30 Uhr, nach 
Absprache
Ort: Pestalozzischule
Trainer: Lars Wörner, Isabelle Claudy

Kinder 9-10 Jahre
Handball
männliche E-Jugend
Zeit: Montag 17:00-18:30 Uhr
Ort: Kestnerschule
Zeit: Donnerstag 17:00-18:30 Uhr
Ort: Sporthalle der Schule an der 
Brühlbacher Warte
Trainer(innen): Marvin Drechsler/
Sanya Rudolph/Jannick Reitz

Fechten/Schüler
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 18:30-20:00 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: Daniel Zahner, Peter Eifler

Badminton/Schüler
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Jugendliche 10-11 Jahre 
Leichtathletik/U12 Basis
Zeit: Mittwoch 18.00-19:30 Uhr
Ort: Pestalozzischule
Trainer: Lars Wörner

Basketball/U12
Zeit: Dienstag 16:30-18:30 Uhr
Ort: Pestalozzischule
Zeit: Freitag 15.30-17.00 Uhr
Ort: Lotteschule
Trainer: Lukas Spory

Jugendliche 11-12 Jahre 
Handball/männliche D-Jugend
Zeit: Dienstag, 17:00-18:30 Uhr
Ort: Sporthalle Th.-Heuss-Schule
Zeit: Mittwoch 16:30-18:00 Uhr
Ort: August-Bebel-Halle
Trainer: T. Brückner/Chr. Scharfe

Fechten/Schüler
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 18:30-20:00 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: Daniel Zahner, Peter Eifler

Badminton/Jugend
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Volleyball/E-Jugend weibl.
Zeit: Montag 13:00-15:00 Uhr
Ort: Stein-Schule
Trainerin: Olga Krivosheeva

Volleyball/D-Jugend weibl.
Zeit: Dienstag 15:00-17:00 Uhr
Ort: Stein-Schule
Trainerin: Olga Krivosheeva

Volleyball/D+E-Jugend weibl.
Zeit: Donnerstag 15:00-17:00 Uhr
Ort: Stein-Schule
Trainerin: Olga Krivosheeva

Unsere Sportangebote für
Geschäftsstelle
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Volleyball/D+E-Jugend männl.
Zeit: Montag 15:00-17:00 Uhr
Mittwoch 13:30-15:30 Uhr

Ort: Stein-Schule

Trainerin: Olga Krivosheeva

Volleyball/D-Jugend/Leistung
Zeit: Mittwoch 16:00-18:15 Uhr

Ort: Theodor-Heuss-Schule

Trainerin: Olga Krivosheeva

Jugendliche 12-13 Jahre
Leichtathletik/U14/Basis

Zeit: Mittwoch 18:00-19:30 Uhr
Ort: Pestalozzischule

Trainer: Lars Wörner

Basketball/U16

Zeit: Dienstag 16:30-18:00 Uhr

Ort: Pestalozzischule

Zeit: Freitag 17:00-18:30 Uhr

Ort: Lotteschule

Trainer: S. Hoxhallari

Jugendliche 13-14 Jahre
Handball männliche C-Jugend

Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr

Ort: Sporthalle Goetheschule

Zeit: Freitag 18:00-19:30 Uhr

Ort: August-Bebel-Halle

Trainer: Ralf Fischer/Alex Schicker
Jochen Lindenstruth/Tobias Zaubek

Fechten/A+B-Jugend
Zeit: Mittwoch 18:00-20:00 Uhr
Freitag 19:30-21:30 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: Daniel Zahner, Peter Eifler

Badminton/Jugend
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Orientalischer Tanz
für Fortgeschrittene
Zeit: Mittwoch 16:30-17:30 Uhr
Ort: Studio 1, Raum 3
Trainerin: Doris Weller

Jugendliche 14-15 Jahre
Leichtathletik/U16/Verschieden
Zeit: Montag 18:00-20:00 Uhr,
Freitag 16:30-18:30 Uhr
Ort: Pestalozzischule
Trainer:
Sandra Oehme, Mark Schwesig, 
Bruno Gärtner, Andreas Jungmann

Handball/männliche B-Jugend
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Ort: Sporthalle Goetheschule
Zeit: Freitag 18:00-19:30 Uhr
Ort: August-Bebel-Halle
Trainer: Michael Schetzkens/
Christian Reinhardt

Basketball/U16
Zeit: Dienstag 16:30-18:00 Uhr
Ort: Pestalozzischule
Zeit: Freitag 17:00-18:30 Uhr
Ort: Lotteschule
Trainer: S. Hoxhallari

Jugendliche 15-16 Jahre
Badminton/Jugendliche
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Fechten/A+B-Jugend
Zeit: Mittwoch 18:30-20:00 Uhr
Freitag 19:30-21:30 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: Daniel Zahner, Peter Eifler

Jugendliche 16-17 Jahre
Leichtathletik/U18
Zeit: Mittwoch 18:00-20:00 Uhr
Ort: Goetheschule
Zeit: Freitag 18:00-20:00 Uhr
Ort: Pestalozzischule
Zeit: Samstag 14:00-16:00 Uhr
Ort: Kirschenwäldchen
Trainer: Andreas Hein/C. Arampatzis

Basketball/U18
Zeit: Dienstag 16:30-18:00 Uhr
Ort: Pestalozzischule und
Freitag 17:00-18:30 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: K. Kaya

Handball/männliche A-Jugend
Zeit: Dienstag 18:30-20:00 Uhr
Ort: Sporthalle Th.-Heuss-Schule
Zeit: Freitag 19:00-20:30 Uhr
Ort: Sporthalle Th.-Heuss-Schule
Trainer: Tom Brückner/
Johannes Schetzkens

Jugendliche 17-18 Jahre
Badminton/Jugendliche
Zeit: Mittwoch 17:00-18:30 Uhr
Freitag 17:30–18.30 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: M. Götz

Fechten/B+A-Jugend
Zeit: Mittwoch 18:00-20:00 Uhr
Freitag 18:30-21:00 Uhr
Ort: Kestnerschule
Trainer: Daniel Zahner, Peter Eifler

Handball/männliche A-Jugend
Zeit: Dienstag 18:30-20:00 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Halle
Zeit: Donnerstag 18:30-20.00 Uhr
Ort: Sporthalle an der Brühlsbacher 
Warte
Zeit: Freitag 20:00-22:00 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Trainer: Johannes Schetzkens/
Sven Adams

Jugendliche 18-19 Jahre
Leichtathletik/U20
Zeit: Mittwoch 18:00-20:00 Uhr
Ort: Goetheschule
Zeit: Freitag 18:00-20:00 Uhr
Ort: Pestalozzischule
Zeit: Samstag 14:00-16:00 Uhr
Ort: Kirschenwäldchen
Trainer: Andreas Hein/C. Arampatzis

Handball/Aktive
Zeit: Dienstag 20:00-22:00 Uhr
Ort: Theodor-Heuss-Schule
Donnerstag 20.00-22.00 Uhr
Ort: Sporthalle Eichendorff-Schule
Trainer: Johannes Schetzkens/Peter 
Rosenkranz

 Kinder und Jugendliche
Geschäftsstelle

Trainingszeiten der Schwimmabteilung
im Europa-Bad in Wetzlar
Montag
16.00 - 18.00 Uhr

Kader/Leistung, Trainer: Uwe Her-
mann, Robin Rausche

18.00 - 20.00 Uhr
Kader/Leistung, Trainer: Uwe Her-
mann, Robin Rausche
Dienstag
16.30 - 18.30 Uhr

Kader/Leistung, Trainer: Uwe Her-
mann, Robin Rausche

16.30 - 18.00 Uhr

Nachwuchs-Leistung, Trainer: Uwe 
Hermann, Robin Rausche

17.00 - 18.00 Uhr

Fortgeschrittene 1, Reinhard Felten

18.00 - 19.00 Uhr

Fortgeschrittene 2, Trainer: Rein-
hard Felten

Mittwoch

17.00 - 19.00 Uhr

Kader/Leistung, Trainer: Uwe Her-
mann, Robin Rausche

Donnerstag

16.30 - 18.30 Uhr

Kader/Leistung, Trainer: Uwe Her-
mann, Robin Rausche

Freitag

16.30 - 18.30 Uhr

Kader/Leistung, Trainer: Uwe Her-
mann, Robin Rausche
17.00 - 18.00 Uhr

Anfänger, Reinhard Felten

18.00 - 19.00 Uhr

Fortgeschrittene 3, Trainer: Rein-
hard Felten
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Traditionelle Grillwanderung ging nach Bechlingen

Wir suchen weitere Mitwanderer aus dem TV –
Attraktives Wanderprogramm 2014 in Planung

Von Matthias Heppner
Unserem Versuch mittels eines Ar-
tikels in der letzten Ausgabe der 
„TV aktuell“  Mitglieder anderer Ab-
teilungen von unserem Angebot zu 
überzeugen und zur Teilnahme an 
der einen oder anderen Wanderung 
zu bewegen, war leider kein großer 
Erfolg beschieden. Hier müssen wir 
wohl noch einmal über unsere In-
strumente nachdenken und im Rah-
men von Direktansprachen Über-
zeugungsarbeit leisten. Von der 
Qualität unseres Angebots und dem 
Spaß- und Zufriedenheitsfaktor un-
serer Aktivitäten sind wir nach wie 
folgt überzeugt.
Erfreulich ist dagegen die Entwick-
lung, dass wir über unsere Ankün-
digungen in der Tagespresse, sowie 
die Berichterstattung im Internet 
neue Mitwanderer ansprechen und 
in unseren Reihen begrüßen konn-
ten. Wir arbeiten daran, diese Ent-
wicklung auch in 2014 fortzufüh-
ren.
Eine wesentliche Grundlage hierfür 
wird das Wanderprogramm 2014, 
das sich aktuell noch im Entwurfs-
status befindet, mit Touren unter 
anderem in Rechtenbach, in Nieder-
quembach, im Ebsdorfer Grund, in 
Runkel, am Meissner, in Gladenbach 
und an der Mosel. Wir haben wie-
der ein Paket geschnürt, in dem 
für jeden Interessierten etwas Pas-

sendes dabei sein sollte. Ergänzend 
denken wir noch über ein Wan-
derwochenende, mit Übernachtung 
in Jugendherbergen nach. Hier sol-
len mehrere Etappen eines Wander-
steigs angeboten werden. Ein Grob-
konzept ist formuliert, mal schauen, 
ob in naher Zukunft daraus etwas 
Konkretes entsteht.

Drei Herren am Grill
Fester Bestandteil eines jeden Wan-
derprogramms ist die Grillwande-
rung im Juli eines Jahres. Dieses 
Jahr konnten wir den Grill und das 
Vereinsheim des TC Aßlar in Bech-
lingen nutzen. In Anlehnung an 
eine Vorabendserie der 80‘er und 
90‘er Jahre des letzten Jahrhunderts 

haben wir unser vielfach bewährtes 
und ausgezeichnetes Grillteam mit 
Wolfgang Gondolf, Walter Weinl 
und Volker Kind an Kohle und Rost 
geschickt.

Das Ergebnis war eine herrliche Glut, 
perfekt gegrillte, saftige Steaks und 
Würstchen. Doch vor dem Essen 
kommt natürlich das Wandern, al-

Wandern

Rast im Alsenztal. (Foto: Josef Rieder)

Mittagspause in Greifenstein mit Blick auf den Wasserturm. (Fotos: Matthias Heppner)
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Zwei Herren am Grill. (Foto: Matthias Heppner)

Feuchtes Churfranken. (Foto: Herbert H. G. Wolf)

leine schon, um sich den notwendi-
gen Hunger zu „erarbeiten“.

An einem nahezu perfekten Som-
mertag hatten die Touren der 
einzelnen Gruppen alles, was eine 
gute Wanderung ausmacht: Feld, 
Wald, Panoramablick auf Greifen-
stein, sanfte Anstiege, bemooste 
Waldsofas, Herrensteine als lokale 
Sehenswürdigkeit und Waldhim-
beeren. Der Rest des Tages war 
geprägt durch gemeinsames Essen 
und Trinken, gute Gespräche, Kaf-
fee und Kuchen, Entspannung in 
der Sonne und „Friesenschach“ auf 
der Wiese.

Alsenztal - eine Busfahrt 
mit Hindernissen
Ziel unserer ersten Buswanderung in 
2013 war das zwischen Bad Kreuz-
nach und Kaiserslautern gelegene 
Alsenztal. Der namengebende Fluss 
legt von seiner Quelle bis zu seiner 
Mündung in die Nahe 57 km zu-
rück.

Der Wandersonntag begann mit 
einer kleinen Verspätung, da der 
Busfahrer den persönlichen Kampf 
mit seinem Wecker verloren hatte. 
Der positiven Grundstimmung hat 
das nicht geschadet, da man sich 
sowohl auf dem Parkplatz als auch 
im Bus angeregt unterhalten hat. 
Im Bus führte dies zu einem Grund-
geräuschpegel, gegen die die nur 
eingeschränkt funktionsfähige Laut-
sprecheranlage schlechte Chancen 
hatte. Ob die Erklärungsversuche 
des Fahrers zum überhörten Wecker 
bis in die hinteren Reihen akus-
tisch vorgedrungen sind, kann an 
dieser Stelle bezweifelt werden. 

Auch die Versuche der „dienst-
habenden“ Wanderführer, Details 
zum organisatorischen Ablauf mit-
tels Mikrofon zu übermitteln, sind 
gescheitert.

 Am Ziel angekommen, öffnete der 
Himmel seine Schleusen, und Regen 
wurde unser treuer Begleiter für den 
Rest des Tages auf unserem Weg 
entlang der Alsenz. Für den insge-
samt an wandertechnischen und vi-
suellen Höhepunkten armen Wan-
dertag entschädigte am Ziel in Bad 

Münstereifel ein gutes Glas Nahe-
wein.

Greifenstein -
Landschaft pur
Um es mit einfachen Worten zu 
sagen: Unsere Region ist einfach 

schön und hat viel zu bieten! Un-
sere Wanderung rund um die Burg 
Greifenstein hat uns diese Tatsache 
auf angenehme und kurzweilige Art 
wieder deutlich vor Augen geführt.

Die Streckenführung der Gruppe 2 
war gekennzeichnet durch herrli-
che Ausblicke ins Dilltal, einen Was-
serturm, gut gefüllte Zwetschgen-
bäume, sumpfige Abschnitte, einen 
(auch für den Wanderführer) über-
raschenden Anstieg und quer über 
dem Weg liegende Hindernisse. Lan-
geweile kam zu keiner Zeit auf und 
es hat jede Mange Spaß gemacht. 
Ein Blick in die Gesichter meiner 
Mitwanderer ließ vermuten, dass 
diese Einschätzung Konsenz war. 
Jeder Meter auf den zurückgelegten 
13 km hat gezeigt, wie viel das 
„Greifensteiner Land“ zu bieten hat.

Churfranken - wo der 
Main am schönsten ist
Irgendwie hatten wir in diesem 
Jahr wettertechnisch bei unseren 
Buswanderungen wenig Glück. Es 
war durchgehend feucht auf der 
jährlichen „Weinwanderung“ am 
Main zwischen Miltenberg und Klin-
genberg, keine Spur vom goldenen 
Oktober. Am Ziel angekommen, 
konnte man die Feuchtigkeit mit 
einem Klingenberger Roten vertrei-
ben. Es soll nicht unerwähnt blei-
ben, dass die Gruppe 3 an diesem 
Wandersonntag bezüglich der ab-
solvierten Kilometer der Gruppe 1 
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unbeabsichtigt Konkurrenz gemacht 
hat.
Wanderführer sind halt auch nur 
Menschen und wo geführt wird, 
passieren Fehler, die mit Mehr-
kilometern verbunden sein können. 
Entscheidend war zu guter Letzt, 
dass alle Mitwanderer gesund am 
Ziel angekommen sind und vor 
der Rückfahrt auch noch etwas zu 
essen bekommen haben, um die 
verbrauchten Kalorien wieder auf-
zufüllen. Vielleicht war der ein oder 
andere Teilnehmer der Gruppe 3 

Novemberblues mit Sichtbehinderung in Weiperfelden. (Fotos: Matthias Heppner/Herbert H. G. Wolf)

auch erstaunt und zufrieden, wie 
viele Kilometer noch in ihm stecken, 
wenn es darauf ankommt.

Novemberblues
in Weiperfelden
Mit der Wanderung im November 
haben wir unseren bis März nächsten 
Jahres andauernden Modus der 
Halbtageswanderungen mit an-
schließender Einkehr in eine Gast-
stätte eingeläutet. Das Zielgebiet 
der Wanderung lag im Dreieck Wei-
perfelden, Cleeberg, Espa.

Los ging‘s bei nebligem, aber an-
sonsten trockenem Wetter, mit der 
Hoffnung im Laufe des Wandertages 
die Sonne doch noch einmal zu Ge-
sicht zu bekommen. Um es vorweg 
zu nehmen, wir haben sie während 
der Wanderung nicht gesehen. Fern-
sicht und Panoramaausblicke waren 
aufgrund des Nebels auch Fehlan-
zeige.
Alle Gruppen haben trotz „Sicht-
behinderungen“ ihre Wege gefun-
den und trafen wohlbehalten an der 
Gaststätte „Weiperfelder Hof“ ein. 

Was uns abschließend zu einer we-
sentlichen Erkenntnis dieses Wan-
dersonntags führt: Wohl dem, der in 
der Wanderpause noch ein Butter-
brot aufgespart hat!

Mit diesem „Schatz“ lässt sich die 
Zeit bis zum Servieren des Essens 
in der Gaststätte überbrücken und 
der erste Wanderhunger erfolgreich 
bekämpfen. (Sollte ein Mitwande-
rer mit umgebundener Serviette und 
leerem Teller vorbei kommen, kann 
man ja teilen.)

Wichtige Mitteilung
an alle Vereinsmitglieder
Umstellung der Lastschrifteinzüge vom Einzugsermächtigungs-
verfahren auf das SEPA-Basis-Lastschriftverfahren und weitere 
Nutzung Ihrer Einzugsermächtigung
Zum 1. Februar 2014 wird die 
Umstellung der Lastschrifteinzüge 
(hier: Abbuchung der Beiträge 
sowie gegebenenfalls zusätzlicher 
Beiträge für den Besuch von 
Sportkursen) vom bisherigen Ein-
zugsermächtigungsverfahren auf 
das SEPA-Basis-Lastschriftverfah-
ren verpflichtend umgesetzt.
SEPA (Single Euro Payments Area) 
steht für die Vereinheitlichung 
eines europäischen Zahlungs-
systems. Der Geltungsbereich 
umfasst die 30 Länder des 

europäischen Wirtschaftsraums 
(EWR) sowie die Schweiz und 
Monaco.
Der Turnverein Wetzlar 1847 e. V. 
möchte nicht bis zum letzten 
Moment warten und wird die Um-
stellung auf das SEPA-Basis-Last-
schriftverfahren mit Erhebung des 
Beitrages für das 4. Quartal 2013 
am 5. Oktober 2013 vornehmen. 
Die von Ihnen bereits vorliegende 
Einzugsermächtigung wird dabei 
als SEPA-Lastschriftmandat wei-
tergenutzt durch die

-  Mandatsreferenznummer, die mit 
ihrer Mitgliedsnummer identisch 
ist und

-  unsere Gläubiger-Identifikations-
nummer DE14ZZZ00000255312

gekennzeichnet, die von uns bei 
allen Lastschrifteinzügen angege-
ben wird. Da diese Umstellung 
durch uns erfolgt, brauchen Sie 
nichts zu unternehmen. Last-
schriften werden weiterhin von 
Ihrem Konto unter Verwendung 
Ihrer IBAN-Nummer und BIC-
Nummer eingezogen, die Sie ja 

bereits auch schon auf Ihrem 
Kontoauszug finden.

Sollten diese Angaben nicht mehr 
aktuell sein, bitten wir Sie um 
Nachricht. Sofern Sie Fragen zu 
diesem Schreiben haben, nehmen 
Sie bitte Kontakt mit der Ge-
schäftsstelle des Vereins auf.

Mit freundlichen Grüßen

Turnverein Wetzlar 1847 e. V.

Im Auftrag des Vorstandes
Detlev Lange, Geschäftsführer

Wandern
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Willkommen, neue Mitglieder
in unserer großen TV-Familie!

 Badminton
Verena Hohmann
Jan Wagner

Jacqueline Talker

 Basketball
Bawer Karaaslan
Jonathan Kabuiku
Kasim Akdeniz

Uwe Giersberg
Anja Giersberg
Johanna Giersberg

 Fechten
Robin Marten Krau Gert Wörle

 Fitness und Gesundheit
Marcel Kanneberg
Martian Gambusch
Margit Kamps
Monika Schmidt
Christel Scharpff
Egbert Scharpff
Cornelia Gilbrich-Wille
Kevin Jakob
Jan Dörfler
Gesa Birkner
Mirko Schneider
Ute Theis
Ricarda Dönges
Andrea Theiß
Christine Olschewski
Angelika Gerhard
Verena Hoyer
Heike Tresnak
Timon Adelmann
Veromola Krumpholu
Tatjana Klös
Annica Emmerich
Antje Gaster
Tamara Schäfer
Elisabeth Wolf
Sarah Kröcker
Heike Broadway
Birgit Plotzkie
Sabine Buchta
Petra Joachimmeyer

Julia Diehl
Lena Weber
Barbara Pfeiffer
Ina Fink
Carolin Schmidt-Tonges
Kirsten Syska
Jens Heuser
Angela Kern
Tanja Milandin
Cosiam Santos
Caspar Jüttner
Renate Skamletz
Ingrid Hemmers
Vivien Hönicke-Molling
Arnhold Schuh
Caroline Honcamp
Melina Pokrandt
Ralf Kendl
Gabriela Meyer
Nadine Watz
Heike Bieder
Laura Triller
Alisa Kaschte
Stefanie Schiek
Melanie Stark
Dieter Garbe
Waltraud Wegmann
Reiner Beck

 Handball
Vincent Mussgnug
Finn-Leon Mülders
Anna-Pauline Brückner

Paul-Leonard Brückner
Ethan-Joe Artik

 Indoor-Cycling
Bernhard Mahel Thomas Frey

 Leichtathletik
Alina Genzel
Antonia Unger

Lennard Menger

 Kraftraum
Michael Brandner Petra Brandner

 Schwimmen
Oskar Mattes Sieweke
Justin Eisenhut
Marian Lukas Gerth
 Emily Mandler
Justus Landerer
Clemens Stark

Jil Heiland
Jonas Bednarz
Maximilian Neul
Carsten Salzmann
Serena Salzmann
Hanno Salzmann

Julia Schneider
Piet Schneider
Selim Karsli
Justus Dettmer
Elisabeth Bäcker
Anastasia Gilfand
Lennart Schmidt
Medea Laudt

Fiona Wagner
Fabina Wagner
Nikita Gilfand
Lisa Kendl
Anna Kendl
Julia Mia Mohr
Umut Güler

 Turnen

Katharina Daniel
Anna Gotthardt
Waldemar Geist
Dimitri Ufimzew
Anatoli Kowaljew
Alexander Uljuschew

Willi Wagner
Waldemar Lautenschläger
Dimitri Würz
Jürgen Betker
Alexander Neumann
Vitali Wilhelm

 Volleyball

Hanno Gutbier Regine Wilführ-Blue

 Walking
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13. Januar bis 13. April 2014 Anmeldung erforderlich!

Abo-Kurse im TV Wetzlar im 1. Trimester
Montag

9:15 - 10:45 Uhr
Kraftraum
Präventives Rückentraining
10 x 3. 2. - 7. 4. 2014
Cordula

9:30 - 11:00 Uhr
Studio 1, Raum 2
Ashtanga Yoga
13 x 13. 1. - 7. 4. 2014
Katja

11:00 - 12:30 Uhr
Kraftraum, Studio 1
Krafttraining für Senioren
12 x 13. 1. - 7. 4. 2014
Anja

16:30 - 18:00 Uhr
Studio 1, Raum 2 
Yoga & Entspannung, Anfänger
10 x 20. 1. - 7. 4. 2014
Steffi

Dienstag

10:00 - 11:00 Uhr
Studio 1, Raum 1
Fit bis 100!
Mit Wirbelsäulengymnastik
12 x 14. 1. - 8. 4. 2014
Anja

10:00 - 11:00 Uhr
Treffpunkt Parkplatz Studio 2
Mami gets fit
13 x 14. 1. - 8. 4. 2014
Jenny
18:00 - 19:00 Uhr

Studio 1, Raum 3
Vinyasa - Yoga, Mittelstufe
12 x 14. 1. - 8. 4. 2014
Heidi

19.30 - 20.30 Uhr
Studio 1, Raum 2
Vinyasa - Yoga, Mittelstufe
12 x 14. 1. - 8. 4. 2014
Heidi

20:00 - 21:00 Uhr
Studio 1, Raum 3
Rücken Fitness für Männer A
13 x 14. 1. - 8. 4. 2014
Cordula

Mittwoch

10:15 - 11:15 Uhr
Studio 2, Gr. Saal
ZUMBA A - F
13 x 15. 1. - 9. 4. 2014
Sybille

10:30 - 12:00 Uhr
Kraftraum, Studio 1
Krafttraining für Senioren
12 x 15. 1. - 9. 4. 2014
Anja

11:30 - 12:30 h 
Studio 2, Gr. Saal
AROHA A - F
13 x 15. 1. - 9. 4. 2014
Sybille 

16:30 - 18:00 Uhr
Studio 1, Raum 2 
Dynamisches Yoga,
Anfänger - Mittelstufe
13 x 15. 1. - 9. 4. 2014
Marion Büchner

19:00 - 20:00 Uhr
Studio 1, Raum 2
Walk & Circle
10 x 5. 2. - 9. 4. 2014
Karen

19:00 - 20:00 Uhr
Studio 1, Raum 3
Rücken Fitness für Männer M - F
13 x 15. 1. - 9. 4. 2014
Cordula

20:00 - 21:00 Uhr
Studio 1, Raum 2/3
Pilates M - F
13 x 15. 1. - 9. 4. 2014
Gaby

19.30 - 20.30 Uhr
Studio 1, Raum 1
ZUMBA A - F
13 x 15. 1. - 9. 4. 2014
Julia

Donnerstag

9:30 - 10:30 Uhr
Studio 1, Raum 2
Kleinkind-Fitness, auf Anfrage
Heike Krohn

10:30 - 11:30 Uhr
Studio 1, Raum 3
Pilates auch für Senioren
12 x 16. 1. - 10. 4. 2014
Anja

17:00 - 18:00 Uhr
Studio 1, Raum 2
ZUMBA - Fitness für Anfänger
12 x 16. 1. - 10. 4. 2014
Liane

18:00 - 19:00 Uhr
Studio 1, Raum 1
Pilates Mittelstufe
13 x 16. 1. - 10. 4. 2014
Heike

19:00 - 20:00 Uhr
Studio 1, Raum 1
Orientalischer Tanz für Anfänger
13 x 16. 1. - 10. 4. 2014
Doris

19:15 - 20:45 Uhr
Studio 1, Raum 2
Ashtanga Yoga, Mittelstufe
13 x 16. 1. - 10. 4. 2014
Heidi

Freitag

9:30 - 11:00 Uhr
Studio 1, Raum 3
Ashtanga Yoga, Mittelstufe
13 x 17. 1. - 11. 4. 2014
Katja

9:30 bis 11:00 Uhr
Kraftraum
Präventives Rückentraining
14 x 10. 1. - 11. 4. 2014
Cordula

10:00 - 11:00 Uhr
Treffpunkt Parkplatz Studio 2
Mami gets fit 
13 x 17. 1. - 11. 4. 2014
Jenny

16:30 - 18:00 Uhr
Studio 1, Raum 3
Akrobatik für Kinder
13 x 17. 1. - 11. 4. 2014
Nelli

17:00 - 18:00 Uhr
Studio 1, Raum 3
Fitness 4 All A - F
13 x 17. 1. - 11. 4. 2014
Julia

18:00 - 19:00 
Studio 1, Raum 3
Step M - F
13 x 17. 1. - 11. 4. 2014
Antje

18:00 - 19:00 Uhr
Studio 1, Raum 2
Zirkeltraining A - F
13 x 17. 1. - 11. 4. 2014
Ulrike

Samstag

10:00 - 12:00 Uhr
Studio 1, Raum 3
Yoga Workshop, 1x monatlich
25. 1. - 22. 2. - 22. 3. - 5. 4. 
10. 5. - 14. 6. 2014
Marion

11:00 - 12:00 Uhr
Studio 2, Gr. Saal
ZUMBA M - F
13 x 18. 1. - 12. 4. 2014
Yvonne

14:00 - 15:30 Uhr
Treffpunkt Parkplatz Studio 2
Pfundig & mobil
10 Bewegungseinheiten
4 x Ernährungsberatung ab 25. 1.
Ortrud / Christina

ONLINE unter tv-wetzlar.de/Abokurse



23Adventsfeier

Ehrungen beim Adventsnachmittag

Dank an Hildegard Winter für beachtliche
80 Jahre Mitgliedschaft im TV Wetzlar!

Von Detlev Lange
Beim traditionellen vorweihnachtli-
chen Adventsnachmittag im Bürger-
haus in Wetzlar-Steindorf hat der 
Turnverein Wetzlar 1847 e.V. am 30. 
November 2013 langjährige Mitglie-
der für 40-, 50-, 60- und 80-jährige 
Treue und Verbundenheit zum Ver-
ein geehrt.
Der Einladung waren etwa 150 
Seniorinnen und Senioren des Ver-
eins gefolgt. In vorweihnachtlicher  
Atmosphäre führten die stellvertre-
tende Vorsitzende Christine Wie-
gand und der Vorsitzende Ulrich 
Schmidt durch den abwechselungs-
reichen Nachmittag, der von Dieter 
Faust musikalisch begleitet wurde. 

Beifall für „Hoingker“
und Aßlarer Turnerinnen
Das Begleitprogramm gestalteten 
die „Hoingker“ aus Werdorf unter 
der Leitung von Friedel Rinker. Zum 
Auftakt und zum Ende der Ver-
anstaltung präsentierten sie das 
selbst geschriebene Theaterstück 
„Die Milchsammelstelle“ in Mund-
art. Kreistänze,  Reime und Gedich-
te folgten. Die Gäste bedankten sich 
für die vorzüglichen  Beiträge mit 
viel Beifall.
Abgerundet wurde der  vorweih-
nachtliche Adventsnachmittag mit 
dem Auftritt einer Turngruppe acht- 
bis elfjähriger Turnerinnen des  TV 
Aßlar unter der Leitung von Pascale 
Fries, Corinna Lichert und Lena Be-
cker.
Natürlich hatten die Seniorinnen 
und Senioren des Vereins auch aus-
reichend Zeit, um bei Kaffee und Ku-
chen gute Gespräche zu führen und 
alte Erinnerungen auszutauschen.
Neben Hildgard Winter, die eine Jah-
reschronik als Ehrengabe des Vereins 
für 80 Jahre Vereinszugehörigkeit 
erhielt, wurden weitere Mitglieder 
geehrt. 

40 Jahre im Verein
Die Ehrennadel in Gold für 40-jäh-
rige Mitgliedschaft erhielten.
Heidi Papsch, Heide Schmidt, Ger-
hard Bley, Hans Faust und Dr. Jürgen 
Kantz.

50 Jahre im Verein
Ein halbes Jahrhundert im TV Wetz-
lar ist  Manfred Weller, Sigrid und 
Willi Wichard, die ebenfalls eine Eh-
rengabe des Vereins überreicht be-
kamen.

Waltraud Schirmeisen
60 Jahre Mitglied im TV
Bereits 60 Jahre gehört Waltraud 
Schirmeisen dem Turnverein Wetz-
lar an. Auch Sie erhielt eine Jahres-
chronik zu ihrem Jubiläum.

TV-Vorsitzender Ulrich Schmidt im Gespräch mit Waltraud Schirmeisen. (Fotos: Karen Mirbach)

Christine Wiegand und Ulrich Schmidt dankten Hildegard Winter.



24

Bitte vormerken  Bitte vormerken

Sportlerehrung
TV Wetzlar

am 14. Februar, 19 Uhr,
in der Sport- und Bildungsstätte

der Hessischen Sportjugend
in Wetzlar, Friedensstraße 99
Der TV Wetzlar ehrt traditionsgemäß

seine erfolgreichsten Sportler des vergangenen Jahres
innerhalb einer Fest-Veranstaltung mit Rahmenprogramm.

Getränke und ein kleiner Imbiss sind vorbereitet.
Alle Abteilungsleiter/innen und Übungsleiter/innen

sind herzlich eingeladen.
Persönliche Einladungen folgen noch.

Anmeldung in der GS des TV Wetzlar unter 06441 - 91 13 13 -15

Fit bis 100!
Mit Wirbelsäulengymnastik

Christine Wiegand und Ulrich Schmidt ehren für 40 Jahre Vereinstreue (v. l.) Dr. Jürgen Kantz, Hans Faust, Gerhard Bley, Heidi Papsch und Heide Schmidt.

Adventsfeier / Geschäftsstelle / Fitness und Gesundheit
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26 Turnen

Aktiv durch das Walking-Jahr

Die Walking-Gruppe nach dem großen Herbstlauf vor dem Studio 1.

Mit schönem Blick auf Burg Greifenstein. Treffpunkt vor der Greifensteiner Hütte.

Stärkung bei Kaffee und Kuchen vor der Hütte. Die Laune könnte nicht besser sein.

(Fotos: Getrud und Bernd Ledertheil)
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Gleich geht es weiter zur Kräuterführung. Na, welches Kräutlein haben wir denn da?

Geselliger Abschluss in der Hütte.Interessierte Zuhörer.
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Übungsleiterin für „Fitness und Wellness“ und „Mami gets fit“

Fitness-Trainerin Jenny Münch sorgt
dafür, dass sich niemand hängen lässt

Von Rolf Birkhölzer
Jenny Münch kennt sich aus eigener 
Erfahrung in der Materie aus. Die 
Übungsleiterin, die beim TV Wetzlar 
im Moment die Kurse „Mami gets 
fit“, ein Training für Mütter und Kin-
der (Dienstag und Freitag, 10 - 11 
Uhr), und  „Fitness und Wellness“ 
(Donnerstag, 9.30 Uhr - 10.30 Uhr) 
leitet, ist selbst Mutter eines Soh-
nes (4 Jahre) und einer achtjährigen 
Tochter und hat nach eigenen 
Rückenbeschwerden den Vorteil und 
Nutzen des Gesundheitssportes 
schätzen gelernt.

Im Kurs „Fitnessund Wellness“ sind 
im Studio bei musikalischer Be-
gleitung verschiedene Geräte und 
Übungen im Einsatz, um den Körper  
von Kopf bis Fuß fit zu machen bzw 
zu halten. Und wenn die Musik lei-
ser und atmosphärischer wird, üben 
die Teilnehmer jeden Alters die to-
tale Entspannung.

„Mami gets fit“ ist ein Kurs für 
Mütter und Kinder, der draußen 
stattfindet. Beim Walking mit Kin-
derwagen wird nach der Geburt 

etwas für die Ausdauer getan und 
mit entsprechenden Übungen Bauch, 
Beine und Po wieder in Form ge-
bracht. „Ich habe schon immer Sport 
betrieben und sehe im Sport mit an-

deren eine Bereicherung“, beschreibt 
die 33-jährige Wetzlarerin ihre Be-
rufung. „Mir ist es wichtig, den Leu-
ten den Sport nahe zu bringen, sie 
zu motivieren, sich nicht hängen zu 
lassen und dafür zu sorgen, dass sie 
Spaß haben“, begründet die gelern-
te Friseurin ihre Tätigkeit, die sie 

in Zukunft hauptberuflich ausüben 
will. Die entsprechende Ausbildung 
hat die C-Lizenztrainerin, die seit 
März dieses Jahres beim TV tätig ist, 
absolviert  - in Zukunft wird man sie 
noch öfter in den Räumen und Hal-
len des TV Wetzlar sehen.

„Vorturnerin“ Jenny Münch (r.) im Kreise der Teilnehmerinnen des Kurses „Fitness und Wellness“.

Jenny Münch auf dem T-Bow. (Fotos: Rolf Birkhölzer)
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